
Umtchau 135

gab, Das MWar mwie bei den eiligen aller UnDd DoCH it \omweilf gefommen. ein
Heiten DIie $iebe zUu Sotft, Die bier afur- neueites Buch %$)as eheimnis Der
gemä Den Charatter einer (ühnenDden 12 Kefuitenmacdhf£ unDd ibr EnDdevon
annahım. icht ohne Iun batte “latt CricH YuDenDdDorff unD NCa

QuDdDenDorff (Dr. med. D, Xemni6) 80FTalboft eiInNe bejonDdere Berehrung Au Den
eiligen, Die DDL Ter Befehrung ein 1906S.,Müncdhen1929,LuDdenDorifs o1lts-
SünDderleben geführf hatten. uBerDem warte-Verlag), brinaf Den B eweis fü
i{t manches, IDAS uUnNs befremDlich Oeinen Diefes Buch Das In Dem Yroan uDen-
Mag, aOUS Dem Charatkter DPS ri{chen Ioltes Dr „KuDenDorifs Ioltsmwarte“ (Iir. 1
S veritehen. %)Jie Hren hangen ja mi£f einer vbom8.G©eptf.1929) DDN feinenDBerfafjern unD
wahren nDdrCunN rcem Fatholi  en iDrem Aserlag als erftmalige Aufdeckung
Iauben, -für Den l  B  bre Borfahren Hahr DPS inneriten Aefens DPS YefuitenvorDdens
HunDerfe inDdurch Sutf un Iuf ingeben unDd als HKetffung nı  CO£ ein DesS eu  en

Ioltkes jonDern aller ISölter In Den Höch-mußten.
Bei SWatf Talbof zeigfe fich Die Der iten Dn  LA geprietjen mwmirD, {ft nı  Hs anDeres

en ür DÖöhere ufgaben yrei IDIC  bl als eine ammlung DDN alten abeln,
{obald P üDer bringt, aur ficHh jelb{t gefälfchten HBriefen unD Schrift{tücken, Gge-=
Au verzichten. Ytur Das IlotmenDigite De- en DDer verftümmelten »ifafen unDd
1e S)tatt DDN jeinem Yobhn Zzurüc, alles DaAraus i ergebenDden ungebeuerlichen
anDere opferfe TÜr Die Hitijfionen DDer Hehaupftungen. lı erf{cheinen als YNittel
Tür Die Yeofleidenden Un®D Denffe Der e)ulfen Solter unD CScheiterhaufen,
noch Diel mebr als elD N Spil i ür Die Yuden Saynez ZHorgias unDd GSalmeron,
Das Geelenheil jeiner MNiitmenfchen Derantft- 3 ufammenarbeifen DPS $)rDens mifen,
wortflich (ühlte, g1Ing PL Darauf auUS, iDnen reimaurern unD HUuminaten, Die eL-
Durch unND MNiahnung aur Den rechten nichtung Dreußens, Die Anzettlung DPS
232eg 5 Delfen Geinem Sinfluß Fonnte ranzöfifchen KXrieges 1870/71, 12 Q$Sirt-
i Faum jemanD enfziehen, unD 10 wWDurDe (caffsbefäfigung in Beherr  ung Der QUD=

Ben Cchiffahrislinien unD Der großen G$3a-Der ü  er DDN Defjjen ußlebden Die menig-
iten abhnten, ZUM Apoftel. (Ss 1E renhäufer,Die Yefuifenmilionen (ürZhoften
nı  f unmahr  einlich Daß bn Ooptt Durch unD er Das Zeitungsinferatenge{chäft
hböhere Srfennftnijte unD Durch DefonDere In je{uififchen HänDden, Der reiche Semwinn
Snaden rür jeine Sreue belohnte HeDden- aUS Dem ufvergießen Des eltfrieges
ralls en Die u  er 12 Ind  — nach jei u{ „Das Ausfaugefyftem DPS HSe{uilfen-
N  z DDe bei iDm vDrfanND, auf eine ge  ige generals lagerf über Der gejamtfen VSirf-
e l1eBen Die Man bei einem Yltanne aller IS ölter. %)ie Deufiche irf-
mi£f mangelbaffer CSchulbildung nı  f ohne UnND Die AIBirtichaft aller Iöltfer MDiICrD
IDeiferes ermutef. DDN Diejem Falten KRiefenpolyp ausgejaugtf,

O©ir sofeph unnn haf Das $oeben al- Der noch gefährli  er 1, eil verborgener,
Dots DejqOrieben. %Jas Buch 1jt bereifts In als Der jüDifche I ölfer(hächter. Q$3ie in
ungefähr ZzWanzIig C©prachen überfe IDDOL- Der ‘))Citte DesS 18 YahrhunDderts i{t Der
Den Unter Dem 1fe STalbot Der u  er YSefuifengeneral wieDder Pine mwirt{chaftliche
eiIn Heldenleben AQUS unjern agen habe icH TtoRMAa eriten Hanges geworDden“
Im ASerlag Des KohannesbunDdes in Soyfes- 127) Hei Der ungeheuren Milacht Diefes
DOrf eine eutf{che HZearbeitung beröffent- Hiefenpolyps 11 nı  D£ mebr o Qans ®
Licht. erwunDern, wDenn Demfelben DDN u Den-

Heinricdh Huthma  er S DD1IT göffliche ren zuerfannt£ wDerDen.

SuDenDorft Hoensbrovech Sr QOreibt „CSchon ezember 1854
erflärte ap Dius Die unbeflectte

ISser äfte  L: 4 geDacht, Daß Seneral uDen- (Empfängnis “ütariens als götfflich Difen-
Dorff in Die Hahnen Hovensbroechs PiNnN=- barfes Doogm (l, “%)amif IDAL nach je{uiti  er
laufen, Ja Diejelben noCcH überholen wmürDer 2(rffid’,»t Die Göttlickeif DeS e uifen- LA R va D a  i u AL E
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genex:£r[s‚ DPS Christus quası als (Ss erheb£f fich bier Die rage, IDIe
obhn Der Ylaria nicht UNUL Im Seheim- Denn überhaupf möÖöglich L, DI-
vDgma Des Yrdens, fondern Dogmati{ch in heiten auszuDdenken Außer anDdern rün-
Dem Slauben Der Xirche reitgelegtf.“ Den icheinf ein MAutor SuDdenDorfif bejonDders
eje Söttlichkeit irD Dann DDON Der verhängnisvoll geworDden Au jein, nämlich

emahlın uDdenDdorffs, Die in QuDen- C ‚a  A} Sanze zehn jefuitenfeinD-
DOLIIS „ MBolkswarte“® als große Dhilofophin liche rirfen Diejes Dejertkeurs au S jeinem
unD Diychiatrin gepriejen DiICD, nd  ber De- $)rDen Dat Der Seneral Denüßt
grünDet in einem eigenen KXapitel „Des Q83ir glauben Deshalb jenen jej)uifen-
warzen Dapites g  Liche NCaje- feinDlichen C©ohriftitelern, Denen Die

asjelbe e eit a5rhel u fun , ginen Dienit 8 PUL
fe römi{ch-Fatholifche KXirche i{t Der mweijen, IDeNn IDIC bier Entwiclung unDd

prunkvolle Hoftienfchrein n iDm cubhtf Die Ausgang DPsS Srjefuiten in Den aupf-
weiße Holtie Die Durch Die KXonfekration zugen zUu 1  ern verfuchen.
ZUmM myftifchen $loibe Chrifti wDerDen Fann. mre 1891 beröffenflichte Daul DDN
eje weiße Hoflftie Al Der ap ©pricht Hoensbroech eine O©chrift (152

iIm Imte (ex cathedra), \o el Das, Daß mitf Dem Titel „ISarum en 12 Hefuiten
Die KXonfekration ItaffgefunDden Dat, Daß nicht nach DeutichlanD zurüc Y“ $)as DDC-»
alfous in Die Hofltie, in jeinen MyYYti- IDOr£f Datierf Craeten, SHanuar 1891
en $2oib einging. Sannn E Der weiße 1eje ©chrift Dringt epine 2iderlegung Der
ap ‚Vicarıus Christı‘ , OStelver- landläufigen SCSinwendungen Den
efer CDHriftt, unD Deshalb Ur  H4A alle ISSelf $)rDdDen Hier ertlärt Hoensbroech 26)
unfehlbar. ©olange alfo Die KXonfekration „(Ss i{t ur einen e  C  en “lann, welcher
(tatthaf, (olange Der weap IM Amte jeif Z Yabren Dem Hefultenorden
Ipricht muß Die römi{ch-Fatholifche USSelt gehörf, welcher Dm ange bat
UunNnD erein Die Hltenfchheit Dem pff Zu Dienen, im Streben nach Der
weißen ap in geborchen ber au ch qOrijtlichen Aoltommenheit, welcher m
on baf 1 iDm götffliche VBerehrung Hefuitenvrden verbleibt, mweil erFannf
zollen, 10 iDIie Iinan auch Der Hoiftie im baf unDd täglich mebr erfenntf, Daß Dere
Hoftien{cqOhrein DCHalfLaAr göffliche PL- Diefes SrDdens wirklich PIN eDer Wahr-
ebrung zollen muß, eil E  us In )ie Deif, Heiligfkeif unD aller cDriftlichen QSo1l-
eingebhen fann. Fommenbheif , it, jage { TÜr einen

„Der Seneral DPS Yefuitenvrdens jolchen biffer unDd berdemütigenD, verfichern
aber, Der QOmarze apf ‚Chrıstus quası Au müfjen, Daß Die ne welcher DLgft,
praeses‘, Der ‚gleichjam gegenmwärtige eine ecdenlofe ne Daß Das el
riftus‘ 5)as f mebr als Der ‚ V1carıus‘, welches frägtf, pein e  e$ Rleid, Daß
Der OStellvertreter Chrifti Der weap Die Sefelfchaft in welcher ebt PiIne ehr
%Der Hefuitengeneral Al alfo nicht NUL Dei Liche Sejel{cdhaft EurzZ, Daß Fein Heuchler
am  en Srlaffen, jonDern immer unfebl unDd Fein .“
bar. ügt Der weap nicht Der m jelben re gab Hoensbroech oine
Übrigkeit DPS mwarzen Dapites, )0 E Co  re Deraus: „Drofeljor Dr Daul
unfauglich gemworDen, Holtie rür us a  er unD Die aufhentifchen Sefege DP$S
zu jein %Jie KXonfekration Fann nicht mebr Hefuitenordens,“ jejelDe beginnf „Geit
itatfhaben er mweiße ap ijt NUun mwie Hahresir ergießt eine mahre Slutf
peine berDorbene untauglich gemworDdene DDN ©cohimpf unD Verleumdung Den
Hoftie unDd muß IDIeE )ie vernichtet werDden. Kefuitenorden. GtänDde HNUL unjere eigene
(Der weiße ap KRlemens XLV. Fannte Chre auf Dem Spiel, ich glaube, DWIir
offenbar Den Oinn DesS Seheimdoagmas. würDden zu alem el ber unjere

Die ulle DPS Ierbotes Des SrDdens Chre ijt aucH Die Chre Der Fatholi  en
unfter{chrieb, wußte er, Daß jeine Bergiftung ITCeE, me uUNS geboren; unDd Die atho-
Durch Die e)ulfen ßu[b folgen mwerDde.)“ en, De in ZSerehrung UnND Qiebe Dem
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Sefuifenorden anbangen, en ein Kecht en ZUr Üerfeidigung DPS DDN iDm
verlajjenen $)rDens „mif ganzer HingabeDarauf, Die Angriffe ibn zurücgemwie-

jen Au jehen.“ Die ©Sache, mi£f voler Überzeugung, ZUL
ine weifere Aerteidigung richtete Hefämpfung Der Unmabrheit un AUT Auf-

Hovensbroech im aure Des Nahres 1891 Dedung Der VBerleumdung“ ge{cOhrieben
Harnac: ie PDPreußifchen Hahr 303), unDd eben Dort preift Den e

er, Profeifor D Harnac unD Die )uifenorDden als „eine ivunDerbare, Qroß-
efuiten.“ Hier hebt Hoensbroech Q, arfige Sn  ufion; jeine 3iele {inD Die
hervor 03) „Unmabhr jinD 12 He fafßjen  en unD, eil auf Den Kichtlinien
haupfungen DDN Den ‚abgefeimten af- Der 1ele DPS Chriftentums lLiegenD, Die

eDellten, erhaDben|tLen, würDdig Der HZegeifte-(hlägen‘ Der Hefuitenmoral ; DPOL-
leumDerifche Hegereien roTeI]0L LUNG unD Des P$S 5)as habe i nie
Harnac füglich Den Yrganen Des ‚Evan- Derfanntf unDd vDerDe auch nie vDerfennen“.
ge  en YHunDdes‘ überlaffen.“ Ison Der Hefuitenmoral Oreibt Hoens-

Sin {tarFfes Sahr \päter, ezember 18992 CDe „Was peziell Die vielgefchmährfe
erfolgte eine aQuUS Dem Vrdenshaufe DCa DPeS $)rDens angebht, 10 T )ie epine
in Sraeten an ICach zmwWeil Y1Co- Dra DDN faDdellojer Lauterfeit; Die |D-
naten, Sebruar 1893, veröffentlichte Hvens- genannfe ‚fOhlechte e{uitenmoral‘ bildef
CDEe einige Mrtifel in Der „HYCeuen Dreußi- 10 eigenen (S$SlieDder DPS SrDdens zUu an  ba

Nercn DPesS reinıtien $obensmanDdels Deran.en KXreuzzeitung“. ingangs Diejer Ir-
Qreibf Hoensbroech (Nreuzztg. S e- er in Den GJ$Sprfen je{uifi  er Dpral-

bruar 1893, Yr 569) theologen bewanDertf E, DirD Z1DAL ei
„Zur BZelehrung unD AULT Aufflärung eine el DDN Ent{cheidungen unD

über Den “Sefjuifenovrden en en Auffaffungen heraus{chreiben Fönnen, Die
unD Mrtfifel Der legten Te Iieles unDd Diefer Zehaupfung Au mider{prechen (chef-
Wiertvoles Deigefragen. Mianches i{t Au Nen unD DDN Denen DIe  le auch wir£lich ab-
Den Sabeln gemworfen worden, IDAS noch zumwmeinjen in ber CEnt{heidungen
1879 bei hochgebildeten Yännern rür inQ Hrrtümer {pIß  nDiger Öpfe; finD
38abhrheif galf. werirD ein Keichs- feine Berirrungen DesHerzens. 102 gingen
bote DDN heutfe Die n£flagen auf hervor, nicht DIie INan ielfach behauptef,
KXönigsmorDd DDEL rebolufionäre m{frieDe; au Dem Heftreben, Den 2Ueg AUM Himmel
gemwi IDICD AUM Beweis Der echtig- unD breif 8 machen, jonDdern aus Dem
Peif DPS Hefuifenvrdens Dejjen Aufhebung BHeitreben, Die Daar{cdharfe. Ja Df£ Faum Au

erbligenDde ÖSrenze wijcdhen MOra (Sr.Durch RXlemens XIV nı  ChDt mebr geltenD
machen. Dnge inD grünDdlich unD aubtftem unD Unerlaubtem Au ziehen MHus
überzeugen abgetan Durch Die CIrfen jolchen Ausiprüchen Die DCa Des SJE-
DPS Hefuitenpaters Dubhr (‚Hefuiten- Dens Fonitruieren Au wollen, it £öricht un
rabeln unDd Des ÖSrafen Hoens- ungerecht ugleich.“
CDEe (‚WWarum en Die ejulfen nı  H$ m jelben re veröffentlichte Hoens-
nach DeutfchlanD ur VYegterer CDEe in Den „DPreußifichen Xahrbüchern“
hat iDbrigens, iDIie uUunNns mifgefeilf DILCD, Den einen iwpeiferen Mrtitfel „Nloderner He
HYefuitenvrden inzwijichen verlafjen.“ Iulfismus“, Der ebenrtals als eigene YrCo-

re r{chien HZerlin 1893 54 ©.) Hier%)Jie Mrtfifel in Der „Kreuzzeitung“ PL=

Oienen Dann efiDa eriweiterft YNai 1893 Deitäfigtf 50) habe in Der
en eben noch DDN iDm angefeindefen ©chrift ‚YMeein Hustrift QUS Dem ejuifen-
„Dreußifchen ahrbüchern“ (©S. 300—327) DrDen  © Die (Sr£lärung abgegeben Die
nfer Dem F.itel „NCein Hustritt aus Dem ‚{chlechte Hejuitenmoral‘ erziehe Die eige-
HefuitfenorDden, DDN Sraf Daul Hoens- Nen Slieder zu Ytänmnnern Des laufer{ten
coechH“ Hier rFlärf Daß 1e SobensmanDdels. Schon Diefer MAusdruck

MAuch als o  ure in mebr als zehn Aur reu ahrbücher 304 e  in Hustritt *
lagen verbreitet. (1893) J
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Iüßtéur Senüge erfenhen‚ Daß { Damals Diejer Tte bindurch angehörf hat, aus
Das I8Sprf Dpral‘ im engiten nne, als iDr austfriff, ichließlich wieDder In jie
Gittlichtfeit im egenfa ZUT Unfittlichkeit, zurüczufFehren, Der unmittelbar nach S»
aurrapte unDd In Diejem nne bleibe { Druch Der KRevolution eine mif Peinem
bei Der Anerfennung DPsS aufegn Qebens- anftänDigen ISorfe Au fennzeichnenDde
mwanDdels Der e)ulfen auch Deufe noch.“ ma Den unglücklichtten
n Diefer zmweiten BHrofjicdhüre erFlärt Yltann DEr eu  en auf Den

Hoensbroech Dr Cchreiber, 10 ar gemworten haf, als Iertreter Dirk-
ebr pojifiven Chriftentum er Deuticharf ab, auch als ISerfretfer

nicht mebr aur oli  emen Der Belange wirtklichen Chriftentums. . .
Diefer HBruch mitf Der Fatholi  en Xirche Auch braucht Hoensbrovech Dem ‚AnDdenken
1t ‚Jenes reignis‘, Das i In meiner eriten DesS großen Iltenfchen e)uUS uS DON
O©chrift erwähnte, Das Den Bruch mitf Dem azarethn AU widmen, im Segenteil,
Hefuitenorden enDgültig berbeiführtfe. ü-  bid geiftliche KNeufchheit Dn Dabor De-
Len meine religiöfen Überzeugungen nı  Ch£ wahren. bin auch bei Diefjem Buche
1NsS ISantken gerafen un geitürzf, icH ätte  p k mwieDder einmal Qanz enfjeßt über Die $)ber-
nie Den Hefuitfenorden verlafien, 10 ebr Mächlichkfeit UunD Gelbftgefälligkeit DesS PLU»
auch jein ©yftem unDd egjen mir DiDer- ajjers DEer, jeglicher Gelbft£fritit bar, Der-
\trebfe. artiges Drucken Lüßf. eine Cpur Des 33il
e mebr jiCH Die »eif DDN Der Zeif Der lens unDd Der KXraft, fyftematifch Au geftalten,

enfrernf, 10 mehr verDüftert entwiceln, Darzuftellen. G8Ser au in
bei Dem Slüchtling Das ilD DPS S)rDdens eßiger Zeit NUL a  en
Sn jeinen Yebenserinnerungen (14 re Jie ©chrift, Die Hoensbroech DPC-
Sefjuif) DDLE Dem Zirrauge Der $rDden öffentlichte, frügtf Den er Das
als „raffinierfes VBerbrecdhertum“, e  en apfttum, Berlin $Jer Haß
el gefennzeichnef MirD als „Seift Des Das apfttum nimmt bier Die bedentklich-
uges unDd Truges, maRLojer Gelbftfucht ıten Sormen Die franfhafte anie
el Der Habaier nach Der JIitenfchen Hab ganz Diren Au Sage. „Sin bemitleidDens-
unD Sut, als el Der Unreligion unDd Des Prfes Buch“ 10 Die „ Sermania“ (7. Yuli
Antichriftentums“. ©chließlich Im DDPS= 19020, r. 315) bDat Daul Hoensbroech
jahr Ffann Dhon Feinen AusDdruck mebr gef{chrieben, Das geeigne t, iDm Den legten
n  en Der ar genug müäre, Den SrDden Heft DDN {Oriftftelerifidhem RXreDitf ® neh-
Au branDdDmarten, bleibt UNULX üÜDrig „Das INen, IDEeNN noch einen jolchen iCgenDmwo
Seheimnis Der Bosheit“ befigen Seine NEeUe? Schrift er

achdem Hoensbroech Das apfttum, Das apfttum'‘ bat zUM Itotfto Yuthers
iDIe wühnte, enDgültig UL Gtrerfe Ge- DU Die Geinen in DEr SoDestrank-
ra agfe 19921 auch Das Deit AU Cchmalkalden ‚Sot£t erfüle euch
rijfenf£um in jeiner ©chrift „Das AHefen mif Haß Den Dapft.‘ AJie argiten
Des Chriftentums“. In profe{tanti{cher us{prüche DDN uthers Haß finD Dem
Selehrter, Pfarrer Dr Diedrich Uump, ASerfafter eben noch ar NUg, jeine
urfeilfe arüber In Der Herliner TeUz- Geiten Damit bis ZUM nDde 5 Durchjegen.
zeifung“ Yr 331) habe Ho m CSchluß 18 INaN Yuthers Austuf
Denfen e  en, DD ich 12}2 Cchreibübung Die Düpfte ‚Nlein $.oben yolL ir Henfter,
DPsS aft{am beFannten Ytannes TÜr Die meın DD br Seufel ein ‚Diefer Suther-
ejer Der ‚Kreuzzeitung‘ überhaupf baß‘ CHreibft Hoensbroech, ‚i Das ZBlutf,
zeigen {oll. I$Sir lehnen Hoensbroech, Der Das unjer Hırn )peijen yoll.‘ UnD Yrüher
DDN Der Fatholi  en Xirche ohne innern ei Dei Dm ‚Das apfttum T Der
SGewiffenszmwang, MDIie yelbit erFlärf Dat Teufel.‘“ Z)as Buch IQeinf rait Im AJeli-

in Die evangelifche KXirche üDertriff£, CIuUumM ge{chrieben 5 jein
ledDiglich jeiner 1 {  ‚rel  igi0  fen 3Sagabon- A5gl auch Siterarilche Beilage ZULTk Augs-
age PiIN nDe zu f)ereiten‚ Dann nachdem burger Doftzeitung, Aug 1921
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Hoensbroech i am é(uguft 1993 Gge- Def UnNS Im Anfchluß Die @ummfung
{torben. &n Den legten Yebensjahren Daf Tür Die crommüßDden Hefuitenfch  DHüler olgenDde
ORr ACIMe “lann 99  ur  ar Cchmweres Qe- Zeilen: 7° Yiot unD Hedürfnis inD aber
Liffen. ©chmerzlicher noch IDAL DäuS- noch Immer gle groß ngeregt Durch
es $eiD ine Dbochbegabte Sochter IDOAEXE Die Dochherzige Die i in Der Cchweiz
Im Begrift. l  g  hre tuDien abzufqmhließen unDd tür zwei rübhere Hefuitfen gefunDden babe,
Den Z)oktortitel Au ermwerben, Da IWDurDe e iDenDe {u9 mich. KBei Der ulframonfan-
geiftestran£. ... O©chon 1999 (QrieD mMIr jefui  en ASerfolgungstmwuf unD ASerfol-
Hoensbroech: ‚NMie  In Sobensabend AL Durch gungsmacht muß ales itreng verfraulich
alles, DejonDers Durch Das unjagbare Un- Durch meine an gehen Berlin-Lichter-
glüc meiner Sochter, er ela  e UunD felDde, Drakeftraße 79 Sraf Hovensbroech.‘“
NUL mif JICühHe a { mich ufrecht unDd (Sin halbes YNYahr )püter, m Commer
arbeite weifer.  c“ 1923 mußte fich Hoensbroech einer %)arm-

Auch Die matferielle Sage Datte fralt- DperafioN unterziehen. %)ie KXräfte DesS GQe=
CIg geftaltef. n Den „Sijernen Hlättern“ jun  e  1 zu ebr ge{ichmächten Datienten
(ICr. DD  - $)EFtober 190220, 900 ihr nicht mebr gemwa  en Sr DPL=-=
iQhilderf  vensbroech Die allgemeine „Mer- e Herzichwäche Auguft 1993
elenDdDung“ unDd jeine eigene: „Heder Vebens- Kurz DDL Der Yperation, Deren Sefährlich
genu AL 119 gemworDden. %Jer Feit PL erfanntfe, {chictte jeiner
geiftigen YCahrung (BüchHher, Zeitfchriften Befannten in Der Cchweiz, Dfarrer
STageszeitungen) müjen MDILr rait ganz PNf= Oteiger In Hindelbank (Bern) eine Df»
behren. UnDd 1e ei  1  e abhrung „Don Jenjeifs DPS (Srabes“ mif Der
n meinem ausha irD einmal Bitte, jie gegebenen eS, iDenn
wüöchentlich (CSonnfags) pf  S P nfolge Der Öperation Iterben el Der
rleifch egejjen; Bufter UnND anDere ‚Noft- Uffentlichkeit efannf Au geben
barfeiten‘ Fennen IDILr en jeit Sabhr unDd Gie laufet mwörtlich „Geitdem ich DDL
Sag nicht mebr. Yiteine jeif HSahr unD mehr als 30 Hahren Die 24SiDerchHrift  {tlich£eit
Sag Das KXrankfenlager einer STochter UnND Das Kulturfeindliche Des Dapfittums
gefejjelte Srau in Den Keihen Der unDd DPS Se{uifenvorDdDens erFann£ babe babe
Heimarbeiterinnen.“ IC enfgegen einer IS3plf DDN aß, Berleum-

Aur jelben eif r{uchtfe Den Cchweizer DUNng UnverftanD, UnmwifjenDheit unDd S eig-
Drarreruli Die WBeranftaltung einer Deit Den QOmweren amp Den CO-  L4
Sranfenfjammlung in Der C©oOmweiz rür „Zmwel mijchen Ziderchrift unD eine OCtoßtrunppe,
ehemalige Yefuitenzöglinge“. IDAL Den Hefuitenvorden, unenftmegt eführt. Z )ie

Dazu Dereif“ 10 (chreib£ Schüli leiftenden KXreife: KMegierungen, Darteien,
„UnND Datte Die SreuDe, bei Der ebangelitchen Dreite a  en jeif Hahrzehnten er
Zevölkerung lebhaftes Hntereffe unDd VLeU- u au gelaDden, Daß jie meinem
Dige Opferwikigkeit 5 n  en Sn mebre- Mlabhnruf Jie ultramonfane ma
Len Gendungen Fonnte { iDm Befräge ijt Durch Aufflärung über e planmäößig
zuwmenDen, Die bei Der Damaligen Ialutfa unD tachlich rückfichtslos Au befämpfen!
nı  CD£ unerheblich unDd TÜr Die fich nicht gefolgt inD %)Jie genannfen KXreife
Hoensbroech ebr antfbar zeigfe.“ a  en politi{che Coheinerfolge 5 PL=

Auch iDelfere Kreife iDanDdfe ficH langen, Die mwichtig{ten KXulturintereffen
Hoensbroech. m „Cchmweizerifchen VDrote- DPS en  en Iolfkes unD Der Nienfchheit
Itanftenblatft“ (Bafel Yeop 19020, Yr 44) überhaupf träflich gröblich unDd ma

jicH olgenDde Dfiz in B p voll vbernachläffigt, ja Prrafen. Auch Der
‚aV I  4 q c E Sraf Hovensbroech jen Protefitanfismus unD jeine Seiftlichkeit ba

ben mit Omerer elaDen S)Jer
1 | 3 raf aul Hoensbrovecdhs Derechtigte Sutherhaß Das apftfum

eben un Q8Sirfen (3Zürich , als große sslamme, eri0o  en uthers
&SbDd berechtigterun ‚Sot£ erfülle eucCH mit
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Haß Das Dapittum!‘ f nicht in Sr Zufjammen mif meinem erte R 3dbre
füllung Auch Im DProtejtantis- Hefuit‘ iit 1e)e Enzyklopädie Die
INUS err|Men UnbverftanD, UnmwifjjenDheif, faffenDfte unD zuverläffigite Daritelung

DesS NSefuifenorDdens, DIie bisher gib£,eigheift, egle KXompromißfucht Dro-
fteitanfen Der e euch auf Djie wefentlich beitragen, Den Örden
PULE Todfeinde! %er unfelige 2Yeltfrieg Au enthüllen als Das, IDAS © In jeiner
bat Die Niacht Des Dapittums unD DPeS He Sef{amtheit befrachtef, 418 ‚DasS Seheimnis
fuifenvrDdens wefentlich gef{tär femmeft Der Bosheit‘ (2 A 7R
euCch jie! Küämpfet mit männlicher n ISirklichkei it Die Enzykflopädie Die
Unerf{hrocdenbheit unDd Dochherzigem OYpfer- umfafjenDfte NEeUEReLUEZ Zufammenttelung DDN
Inuf rür Seiftesfreiheif In eligion, Dolititk aledem, IDAS in alter unD Zeif
UnND Rultur! 1e Zeif IDIC Fommen, Da EunDige Drofeitanten, unfreunDdliche unD
IiNan meine ISSortfe unDd Die DDN IMIC Qe- un£ritifche Xatholiken, haßerfüllte amıe
mwiejenen Firchenpoliti{chen unD Fulturelen nijten unD Altfatholifen Die e)]uilfen
ZAege als ricHtig erFennen irD vorgebracht a  en HeDde ue auch Die

Dann nı  ODf zu \püf ein %)Jie Zeichen giffigite, i Dem CGammler recht, iDenn )ie
Der »eif mabhnen AUL rajichen entf{chloffenen HUL affer Die Hefuifen pe

Durch 1e Jitaßlojigkeit Jeiner FrantkhaftenFTat ZULt antirömijchen, antfijeluiti{chen AUuf-
Flärungsarbeit! Sraf Hoensbroech.“ (Srbifterung bringt Der errajjer (elbft

rei re nach jeinem DDe r{chien allen RXreDit bei em HNUL albmwmegs
in Der ©chweiz oin Opus postumum Des Unterrichteten. Go IDEeNN Die einfäl-
Srafen „Der Sefuifenvrden. ine (Sn- igiten Sabeln, wie Die DDN Der Derrafenen
zyuFLopäDie.“ n Der Sinleitung Vichter Seneralbeicht Der Xaijerin Jitariaherefia,
felde-Berlin erflärf Hoensbroechh: DDN Den Bergiftungen unDd Dem Iufver-

nDe IMNeINeS Sobens, unD gießen Der Hefuiten Frampfha S Derfei-
obmobhl { mein reDlich eil geleiftef habe, igen uCht iDPNnN Dden Miefchler als
Aufklärung zu verbreiten über Den größten „Ganz unebrlich, bewußtf unmahrhaftig“
Heligions-, Chriftentums-, Otaats- unDd branDdmartkt: IDeNnNn DD  -} HBriere DPS
KXulturfein Den NHe{uifismus, 10 Daß icHh gnaftius über Den ehorjam (Oreibf:
agen Fann NOn Omnıs morlar, 19 mil iCH niemals iit 3810] Unchriftlicheres, efiDa
DocCh nicht iInsS rab \teigen, ohne nocH Pi= Unjfittlicheres vorge{chHrieben worDden;
Nen großen ag Den Antichriften IDeNn Die „eingeDdovorene Unmahbhr-
5 rühren Kenn£niffe, {Yevre unD Daftigfeif DeS ÖrDdens“ AU erweijen ucht
praftijche, Defjige HA  ber Den e{uifen- ngefähr alle Hefuiten jinD ibm Sälicher
DrDen in Tür jeine eurfeilung immer „Bon eu  en e)ulfen berDdienen als
grundlegenD bleibenDes NSerk Au Drei- e (chreibenDe Sälicher ge»
ben. . S3n Dem Kulturkampf „IDAT nie- nann Au iDerDen : Hieß Hauer, Conee-
manD (Der leitenDdDen Regierungsmänner) MANN, Nie{cdhler, Otiglmayr, 5310  Ößer, S a-
jeiner großen Aufgabe auch HUL annähernd fhrein, pilmann, ZHaumgartner,
gemwa  en, eil Feiner Die erforDderlichen Duhr, Pachtler, v.ILoftig-Riener Niichael,
Kenntniffe als Halbwifjen, ÖSrifar, Brifchar, Braunsberger“ 500)
ÖYberflächlichkeit unD au  e IDiIeDeLr- „Haupffälicher unfer Den eu  en He
Dole eine ©hande unDd ein RXulkturver- Juifen HnD Heichmann, Duhr, afDrein,
brechen I$3eil { In Langer 3ugehörig- Dachkler, S ilmann Deich Stigimayr,
Feif zUumM ÖrDden unD in noch längeren Mefichler 332). ine Der unmwmabhr-
Sahren eingehenDden uDIums Den He Daftigiten Verteidigungsichriften E DDN

(uitenorden als berDerbf uUunDd verderblich Dem KYugendbildn (!) Otiglmayr 351)
erfannt£ habe, will{ jeine erDerbfheif unDd m re 1894 beröffentlichte Hoens-
Verderblichkeit unanfechtbar erweijen. CDEe eineanonNYymMe ©cohriftvon Geiten?

„Das jechite unD Die chriftliche
' . S Güli a.a. .32 Che in je{uitifch - redempforifti{cher 1P
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{ONDerS QOmeren sall ehelicher Unzuchtandlung DDN einem eu  en &Zheovlogen“
(Berlin 1894 14 Aufl 75 Prf.) Sr Die eDe IDAL: ‚Hierüber in Der Beichte
mi arin Durch eine „mabhre CSchlamm- sragen 5 itellen, ICH Tür ebr
fluf DDN Omuß“ „rür jeden verftänDlich Elug unDd üärgerniserregenD. aber
Die berführerifche Cchlechtigkeit Der Je\ut- Das BeichtkinDd Diejes Abficheuliche auUusS

iti|chen Sebhren“ Darfun. (Sin profejtan- nicht herausbringen unD DoCH, ohne ]

ti{cher eologe Drof. KXrüger, urfeilfe gejagt£ Au aben, eine SGemwiffensruhe jin-
arüber 1e VBeröffentlicdhung Diefes Den, 10 joll Der HBeichtvater, mwDenn ©

Cchriftchens IDALe  L4 unjeres Crachtens beftjer rali{ch gemi i{t, Daß jich bierum hanDdelt,
mögli eu Yragen 36) Xannnunterblieben. er ungenannfe ASerfafjer

ein ‚fehr befannter gologe  » mie Die PL- Inan {iCH zarfer ausDdrücen? UnDd inge,
lagshandlung . in Der Anpreifung jagt, nach Denen In Der Beichte Au Tragen, Der
teil£t aus SXehm£uhls Theologıa moralıs Die Hefuit Don rür un£lug UND ÜCgeErNISET-
Abfchnitte, 12 ‚DDN Den Pflichten in ezug regenD häalf, werDen uUnNns bier ohne Den
aur Das heliche Suf UunND DDN Den Unzucht- Cchleier Der fremDen ©prache vorgeführt!
jünDen handeln, In wmorfgefreuer eu  er SJer ‚Deutfiche Theologe‘ Der Cache
Überfjeßgung mif, alfo. r Das, einen DIEe größeren Dienit leiften, WDEeNNn
IDAS Der Nefuif In Omerem Yatein TÜr Den einmal Anweijung güäbe, wie im egen-
Unterricht Der Heichtväter beitimmt Daf, 1a8 ur jefuifi{chen Die profe{tanti{che,
in leichter Sorm nfier Die urfeilsloje Die chriftliche Derartige sragen
enge DeEeCMAOg PIN (olches Berfahren Au DbehanDdeln haf, ohne Die HDee Der Che
nicht & billigen: IL weDer gerecht £ verlegen HND DocH Den en
Den Autfor, NoCH ermwächft Der gufen ©ache DBerhältnifen Hechnung ragenD 5)as
DaAarcaus ein C  i  m® u  en %er DUr  De unjern Drarrern vieleicht ebr nüß-
DHejuit IDeNN ANnDers Die Beichtväter lich jein ber IDEeNN DasSs e{chähe 10
nach jeiner NMleinung richtig iniiruieren reilich lateini{ch ge  en Da-
UND ie In Den an en wollte, mif nicht Hrauen, Nädchen unDd unreife
inge, Die DI£ borfommen mögen, Yünglinge TÜr mwenige ennige egjen

Dem Iltaßitab atholifch-je{uifijcher H- Fönnen. %Jer ‚Deufiche eologe‘ bat in
frachtungsmweije richtig abzufhägen Eonnfe jeinem großen HDdealismus Die rage YiCH
unDd Durfte mif al Den SCinzelheiten nicht gar nı  CD£f vborgelegt, DD Die jefuiti{fche
zurücchalten. Daß alle Die Säle, Die nicht nDe 10 verführerifch , Daß Der
Sehm£uhl aufzdä  9 eINem bielbe{chäffigfen Srfolg jeiner Co  üre ein ganz ANnNDerer
HBeichtvater enfgegenfrefen Fönnen, IDIE jein Fünnte, als erCmufe: %)arum IDuN-  4A
Der ‚Deuf£fiche eologe‘ jelbit nicht eugnen en IDIE DringenD, Daß jie 10 mwenig DIie
wolen. Cohlimm HUg, Daß DEr Sal möglich DDN Souyften gelejen iverDe, Die {ich

nicht berufsmäßig mit 10 heitflen Sragenift ! 245031 aber einem nı  ch£f urfeilsfähigen
ublikum al 1eje inge vorjegen ScH efalj)en müjnen.“
bin überzeugt, Daß jehr DIe  le, IDeNn nicht 1e)e unD anDdere ähnliche Ierurfei-
Die meilten Sefer Diefer CD  re DaDdurch lungen bielten Hoensbroech nicht a  en
ganz UNNDK.Ig aur Dinge aufmerf{am Qge- ganzen Snhalf in jeinem 89  apfttum“ ID10-

Der abzuDdrucken. UnDd NUun IDICD in Dermacht werDden, Die INaNn eben in Der breitfen
Öffentlichkeit nicht erörferf unD Die auch Cnzyklopäbdie Die „Schlammflut
SehmE£ubhl nı  f erörfert bat. AUf0 nicht Der DDN Omuß“ auf GOeiten unfe Dem
Sefnuif, jonNDern Der ‚Deufiche eologe‘ Sitel „Beicht{hmuß“ DDN Der

lüftern enge preisgegebenirD Daran jein, IDEeNN mweifeite
Kreife Dabon erfahren. Zum Heweite, Daß %ie itate, Die Hoensbroech beibrinagt,
Der Sefuif Dem Beicdhtvater WBorficht unD Fünnen richtfig jein, DDN bornherein
Dezenz in Der Behandlung ge‘chlechtlicher aber Die Asermufung Die Franfhaft
Yragen fat)ächlich empfiehlt, te iCH
Holgendes an.: acd)dem DDN PINem De- Cbriftliche J$Splt 1895 ir CSp 1012Q2.
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gefrübten 2[.ugen DPS VBerfafjers. %)ie Un- Autforen erreicht 418 (Ss i fraurig, Daß
zuverläfligtfeif aller jeiner 3itate nachge- Der neuelte HefuitenfeinD einer Der Frupel-
mwiejen zUu aDen, E ein ASerdienit Slaut- Djelten E DDON allen, 1e @ gegeben Daf“

938)
m e 1909 brandmartkte in Auch DDN anDerer Seite iDurDen Hoens-

jeiner ©cehrift „ISas 1: Iahrheit 7 (Sine CDe AZitatenfäljhungen nachgewiefen,
rage ge(tell£ Den Srafen VDaul Hoens- 10 DDN Drof. QHeiner (Archiv yür Fathol.

Kircdhenrecht S3 11903] 411 653cvech“ (Augsburg, Kransfelder), Den
Srafen Hoensbroech als einen „Ganz PUL [1905] 087 DON Drof. JIltausbach (Die
büärmlichen Ab{chreiber, DEr noch nicht PIN- ulftramonfane ‘“Nloral nach Sraf Daul
mal richtig ab- unD ausf{chreiben fann, Der Hoensbrovech, Berlin 1902 Sermania,
nı  CDfs iDeifer Au fun bat als Kehricht aus 76), DDN Cardauns (in Den „Hiftor.-
allen möglichen unfeln intfeln herbei- DUr Blättern“ 196 11900] 698 — 708)
ufegen, recht (qhmußigen Kehricht“(© unD in PiINer Artifelferie „ÖSraf NHvens-
Ge  in Urteil aßt Dr aumann CDEe als 3Zitatenfälicher“ in Der „Ser-
In Die IS3orfe „MWeil Oie err Ca mania“ Nir. 911 019 Q9S 1 1

G©epf£. 1912 , unD {\päfer Yir. 447,nicht ehrlich iDurDen 12
auch nicht anDdere. 1e rieDen Gepf. 1913 ASieder einmal Der 3ie

Feine GSie (cOhrieben er fatenfälfcher D, Hoen  vech“).
rüllfe amphlete“ 185) Z)araus DLgt, Daß Fein 3itat AuUS Dem

S3n jeinen SehDdebriefen IDi  Der Den ©ammelbuch Hoensbroecdhs mifen
ÖSrafen Hoensbroech uoSs eg0! Ne- Lich Derückfichtigt werden fann, IiDenn nicht
gens$burg 1903, anz nahm Dr üYCalt- anDdermwmeitfig unanre  ar reitgefte HE
mMannn Die einzelnen Aitate DDN Hoens- lls Hoensbroech Im rte 1919 eine
broech Die Supe unD ©eit „ Dro- ma 9  ilhelms IL 2bDankung

unD Iucht“ Derausgegeben, IDIPeS ibmfteitanfi IDIie Fatholi{che Sorfcher a  en
gleicdhmäßig nacdhgewiefen, Daß SGraf Hoens- Xoh Dietrich In PINEeLr Antmwmort „Daul
CDe ohHne Angabe Der uelen Sraf Hoensbroech als Sefolgsmann
zählte ırforen geplünDderf baf, Daß Der Hohenzollern“, Seipzig 1919, HMlangel
zitierf, Daß erje Daß PLC af- Aahrheitsliebe nach, De{jonDers Durch
en Die er wijjen mußte, verfchmweigt uUnND Segenüberitelung DDN Serten ausS „14
enfftellf“ 16) mil gans Dabon ab- re Hefulf“
en Daß Gie geradezu DaarfträubenDe Mis fehr fraurig bezeichnefe Dr Calt-
älfidhungen unD ESnfitelungen Der eIN- Manı, Daß DIie jefuitenfeinDliche Dreije

Den Srafen Hoensbroech, Der unDerfezelnen Zitate zufhulden Ffommen lafıen
unD DUurcH Das Saktum unDd yür Yich unDd AberhunDderte DDN älfchungen DOLC-

Daß ©ie nämlich eine Derarfige » itfier- MeNn, froßgdem '  1e Darüber aufgeflärf
methoDde belieben, begehen ©ie ODon S äl- IDAT, ejubelf unDd Diefen „Selehrten“ als

ginen fiefgrünDigen Sentker UnND Sorfcherjihungen, In  4  Dem 1e Die Mutforen nicht Dr
wmahres Seficht Dem ublikum zeigen DrIES.
lafjen jonDdern eine Deliebige asfe, Die Trogdem Der Deuffchnationale
1e iDnen ne aufjegen 98) Daltor Cal In Den „Sijernen KHlättern“

Hm ASerlauf werden Dann Hoensbrovech DD  - 15.uli 19926 Die NeuUue Sabelfammlung
als „unenftbehrliches Nachichlagebuch“über hHunDdert Sälfidhungen nachgemwiefen.

JSSpifere älidhungen Dr aumann als P1IN Zeugnis nicht NUL TÜr Den Sammel-
89 jeinem erfe „Der He{ultismus“ eirer, jonDern auch rür Die „methodologijche

(KRegensburg 1905 anz unDd fomm{£ C© Gulung“ Des Aerfajjers unD rorDerf alle
DDrf ZzUumM „Daß Hoensbrovech In Konfiftorien, KXirchenämter uUnND alle Ölfenf-
jeinem Haß Den ÖYrden, In jeiner en Züchereien auf, Das NISSerk jororf
Mrtf unD eije, iDn anzugreifen, jeLbi{t Im Au Faufen unD einzuftellen. %Jannn o1g

uUunND 12 HYahrhunDdertf DDN ebr mwmenigen Der Cvange unDd GOeine offizielle
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„beuti'cb Cvangelifche .Qorrefbonben3“ jedDem Fatholificdhen erikon A Hütfte Pr Die
D in Der Nir. 31, Berlin Aug 19206, näbheren Angaben n  en fönnen. Diefjes
Fräftig in Die Dofjaune „Das ISprF (Die Aserfäumnis Dat icH Dann bitter gerächt.
SHefuitenenzyklopädie i{t auUus Den Quelen (Sr mDUr  4A  De nı  Hf ©eiten OUS
zufjammengeftell£. Hoensbroech E mwDie Fein Den gefälfichten Moniıta ecreia abgedruckt
anDderer era unD befugtf, 12 ©HöäDd- aDen, Damift Die Schlechtigkeiten Der
lich£feif DesS Ördens Tür Die P  rel  1giö  {e, aaf- Hefuiten 8 ermweijen. Sannn IDr  4A  rDe au c
liche unD Fulturelle I$Splf aQUS Xebhren unDd Die Itahnung Harnarks nicht Ipurlos
af]achen unanrte  ar 5 bemeijen. Ge  in ibm vorübergegangen jein, Die Diefer Qge»
Urteil Al obje:  D unD gerecht, flar unD raDde DEr DDN alen RXritikern als
er Qlls reichhaltige Küftfammer ung gebranDdmarkten Monita ecretia
10)080 1eje Snzyklopädie DIie beiten Dienite QuSipra „Auch iDerDdDen leiDder S al-
fun: jie it ein ISSerft DDN DauernDdem IiSepr£.“ ichungen, mwIie Die Monıiıta ecreta noch 1M-

Yan Ffann Diejes Eritikloje Auspofaunen IMer Die Sefelfchaft ausgebeufef.“
YuDdenDorff in efiDa AUT CEnt{huldigung Darf Man en Daß SuDdenDdorff In
rechnen, IDenn fich ganz auf Hovensbroech einer neuen Auflage mwmenigitens Die DITen-
verlafjen bat. ber iDAre  HA DoCH auch jeine funDigiten Unmabhrbeiten rel  en IDIC
Friti{che gemwejen, 1e $iterafur üiber Geiner „Noltswarte“ bat er Ja Das DNeE
Die (SIaborate DPS CErjejuiten etwDa näbher NCotto aufgeDdruckt : „©ieg Der abrcheif:
anzufjehen. 1Ie vollftänDIg in jeinem %Jer Yüge ASernichtung l:c
ASerzeichnis Der en  enuellen. %Ja ucht B3. Duhr 5. J.
Man vergebens Die SYlamen Dilatus, D{tig ZDheologi Siteraturzeitung Ol Sebruar
Jitausbach, Heiner, Heichmann 38100) Sn 1891 CSp 104


